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DOB Koblenz, 29.07.2014
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3502
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

AW/0012/2014 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0067/2014 
 
 

Beratung im Stadtrat am 25.07.2014, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der BIZ-Fraktion zum Fuß- und Fahrradweg Horchheimer 
Eisenbahnbrücke für Stadtrat am 25.07.2014 
 
 
1. Wurde die für 2012 avisierte Zählung der Nutzerzahl durchgeführt? 
 Ja, die Verkehrszählung wurde im Juni und Juli 2012 durchgeführt. 
 
2. Wann werden Rat und Öffentlichkeit über das Ergebnis der Zählung informiert? 

Da beschlossen wurde die Maßnahme erst ab 2017 weiter zu verfolgen hat bis jetzt 
kein Information statt gefunden. Rat und Öffentlichkeit werden noch in diesem Jahr 
über das Ergebnis der Zählung informier 

 
3. Wann werden Ausschüsse und Rat über die Pläne der Verwaltung zur Festlegung der  

Sanierungsvariante informiert? 
Es stehen zurzeit noch verwaltungsinterne Abstimmungen und Entscheidungen zu 
der Variantenlösung an. Im unmittelbaren Anschluss an diese wird die Information 
erfolgen. 

 
4. Welche Kosten entstehen der Stadt Koblenz durch die Sanierung? 

Die Kosten für die Instandsetzung des Fuß- und Radwegs an der Horchheimer 
Eisenbahnbrücke belaufen sich, je nach Variante, zwischen 2,4 Mio. € und 3,5 Mio. €. 
Die Kosten für die Verbreiterung des oberstromigen Weges unter Vollsperrung 
belaufen sich auf ca. 1,8 Mio. €. 

 
5. Wie hoch ist die prozentuale Beteiligung des Landes? 

Es gibt eine Förderzusage des Landes über 60% der Kosten, für die Instandsetzung 
des oberstromigen Weges auf 2,5 m Breite. 

  
6. Wird die Verwaltung die Mittel im nächsten Haushalt für das Jahr 2017 einstellen? 

In den Haushaltsanmeldungen für 2015 wurden für 2017 Planungsmittel in Höhe von 
100.000 € angemeldet. 


